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Großherzvgltch Badisches

Zl n t e iS e . Ä 1 a t t
für den

Mittklrhein - Krets.
94 . Samstag den 21 . November 1840 .

Verordnung .
Nro . 27761 . Die Vornahme einer außeroroentlichen Volkszählung betreffend.

Zn Bezug auf die in Nro. 35 des Regierungsblatts erschienene Verordnung vom 4. d. M. wird
sämmtlichen Aemtern des Kreises eröffnet , daß die Zusendung der erforderlichen Impressen an die
Polizeiämter und Gemeinderäche nach einem Erlaß der Großherzogl. Zolldirection vom 13 . d . SW . ,
Nro . 13318 , in gleicher Weise , wie solches im Jahr 1837 zum Behuf der außerordentlichen Volks¬
zählung geschah , von der genannten Behörde bereits angcordnct ist.

Hienach sind die Gcmcindcräthe zu verständigen , und es ist dafür zu sorgen, daß die Volks¬
zählung unfehlbar in der ersten Hälfte des nächsten Monats und genau vorgenommen werde.

Rastatt , den 17 . November 1840.
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .

Baumgartner . vdt . Rost .

Bekanntmachung .
Die Gewinnziehung für da» Jahr 1840 von dem bei den BanquierS Zohann G o ll und Söhne

in Frankfurt a . M. und S . Haber sen. dahier am 8. September 1820 eröffneten Großherzoglich
Badischen Anlehen von fünf Millionen Gulden, woran diejenigen 7500 Partialloose Theil nehmen ,
welche durch die in diesem Jahre stattgehabten Serienziehungen planmäßig dazu bestimmt worden
sind , wird

Montag den 30 . d. M. , Morgens 9 Uhr ,
im landständischen Gebäude dahier unter Leitung einer Großh . Commission und in Gegenwart der
Anlehens - Unternehmer öffentlich vorgenommen .

Karlsruhe, den 14. November 1840.
Großherzoglich Badische Amortisationskaffe.

Obrigkeitliche Bekanntmachungeu.
( 1) Achern . sAufforderung und Fahndung.^

Soldat Anton Lampert von WagShurst, der
schon im verflossenen Spätjahr nach Nordamerika
ausgewandert sein soll , ist seither weder bei
seinem Regiments - Commando noch in seiner
Heimath ringetroffen . Derselbe wird daher auf-
grfordert , sich binnen einer Frist von 8 Wochen
entweder bei dem Großh . Commando de» In¬
fanterieregiments von Stockhorn Nro. IV . in

Mannheim oder bei Unterzeichneter Stelle ein-
zuftnden, andernfalls er als Deserteur erklärt und
in die gesetzliche Strafe verurtheilt werden solle.

Zugleich werden sammtliche Polizeibehörden
ersucht , zur Fahndung auf den Soldaten Anton
Lampert , dessen Personsbeschreibung unten bri-
gefügt ist , mitzuwirken .

Achern, den 30. Oktober 1840.
Großherzogliches Bezirksamt.

Bach.



Personsbeschreibung . Alter : 28 Jahre .
Größe : 5 ^ 7 " 3 " .̂ Körperbau : stark. Gesichts¬
farbe : lebhaft . Augen : grau . Haare : schwarz.
Nase : groß . Besondere Kennzeichen : keine.

Bruchsal . sFahndung .s In der Nacht vom
15 . auf den 16 . d . M . wurde ein bedeutender
Diebstahl in einer Mühle bei Heidelsheim ver¬
übt , und der als Dieb berüchtigte Mühlarzt
Friedrich Ernst von MünzeSheim wurde dabei

auf der That betreten , hat sich jedoch seiner
Lerhaftung durch die Flucht entzogen , indem er
durch die hochangeschwollene Saalbach schwamm ;
weßhalb wir bitten , auf diesen höchst gefährlichen
Burschen zu fahnden und ihn im Betretungs¬
falle wohlverwahrt hichcr abliefcrn zu lassen.

Dessen Kleidung bestund in einem Frack, Hosen
und einer runden Schildkappe von hellgrauem
Tuch . Weiter kann dessen Signalement bis jetzt
nichr beschrieben werden .

Bruchsal , den 17 . November 1840 .
Großherzogl . Oberamt .

Weizel .

( 2 ) Karlsruhe . sFahndung . ĵ Blechnergesellr

Wilhelm Singer von hier , welcher wegen
Diebstahls in Untersuchung steht , hat sich ohne
Erlaubnis ; von hier entfernt . Wir ersuchen da¬
her sämmtliche Polizeibehörden unter Anschluß
seines Signalements , auf denselben zu fahnden
und ihn im Betrctungsfalle anher abliefcrn zu
lassen . Karlsruhe , den 12 . Novemb . 1840 .

Großherzogl . Stadtamt .
Stösser .

Signalement . Alter : 20 Jahre . Größe :
5 ' 7 — 8 " . Statur : schlank. Haare : dunkel .
Augen : braun . Augcnbraunen : dunkel. Nase :
spitzig . Mund : mittler . Kinn : rund .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des §. 74 des Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nckchgenannter Sehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Stühlingen
( 1) zwischen der Pfarrei Schmerzen und der

Gemeinde Horrheim ;
im Bezirksamt Stockach

(1 ) zwischen dem Gräfiich von Langenstein 'schen
Rentamt und der Gemeinde Liptingen , wegen
des Oehmt - Zchnten » ;

im Bezirksamt Bühl
( 1) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Bühl und der Gemeinde Lauf ;

im Bezirksamt Oberkirch
( 1 ) des der Pfarrei Ulm auf der Gemarkung

Mdsbach zustchendcn Zehntens ;
( 1) des dem Großh . Domainenfiscus

a . aus dem Döttelbacher Hochwalde zustehen¬
den Neubruchzehntcns ,

b . auf den Gemarkungen von Ulm , Stadel -
Hofen, Thiergarten und Haslach zustehendrn
großen und kleinen Zehntens ;

im Bezirksamt Pfullendorf
(2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Pfullendorf u . den Zehntpflichtigen zu Schwende ,
Gemeinde Herdwangen ;

im Bezirksamt Rhcinbischofsheim
(2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Bühl und der Gemeinde Muckenschopf ;
im Bezirksamt Eppingen

( 2 ) des Weinzehntcns der kathol . Pfarrei
Hilsbach :

(2 ) des kathol . Schulzchnicns zu Hilsbach ;
im Obcramt Pforzheim

(3 ) zwischen dem Großh . Domainenfiscus und
der Gemeinde DarmSbach ;

im Bezirksamt Salem _
(3 ) zwischen der Standeshcrrschast Fürstenberg

und der Gemeinde Geilhöf mit Bärcnweiler ;
(3 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Meersburg und dem Großh . Markgräflich Bad .
Rentamte Salem , über den dem Aerar vom
Hofgule Obcrricdcrn zustehenden Groß - und
Weinzrhnten ;

im Bezirksamt Radolfzell
(2 ) zwischen der Grundherrschaft Singen und

der Gemeinde daselbst, über den der Erstern auf
der Singener Gemarkung zustehenden großen ,
kleinen und Wein - Zehnten ;

(2 ) zwischen Blasius Prutscher von Dohlingen
und Consorten und der Gemeinde Bohlingen ,
über den den Erstern auf dem s. g . Peter -Land-
säßengut , Gemarkung Bohlingen , zustehenden
großen , kleinen und Wein - Zehnten ;

(2) zwischen Wolfgang Gnädingcr von Boh -

lingen und Consorten und der Gemeinde daselbst,
über den dem Erstern auf dem MartinSgut allda

zustehenden Zehnten ;
(2 ) zwischen der Pfarrei Böhringen und den

zehntpflichtigen Hofgutsbesitzern zu Haldenstetten ;
im Oberamt Offenburg

(2 ) zwischen der Pfarrei und der Gemeind «
Durbach .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammgutstheil , Unterpfand u. s. w .



Rechte zu haben glauben , werden daher aufge-
fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehntab-
lösungsgesctzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zchntbercchtigten zu halten .

(1) Ueberlingen . sPräclusiv- Erkenntlich .^
Da der öffentlichen Aufforderung vom 4. Juni
l . I . unaeachtet , bis jetzt keine Ansprüche auf
das Ablösungskapital angemeldet worden sind ,
welches Joseph Brodmann, Besitzer des Reute-
hofs , Gemeinde Ncffelwangen , an die Großh.
Domainenverwaltung Mecrsburg zu bezahlen
hat ; so wird das angedrohte Präjudiz nunmehr
als eingetreten erklärt.

Ueberlingen , den 3 . November 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

I . A. d. B.
Storz .

(2 ) Ueberlingen . sPräclusiv- Erkenntnis
Nachdem der öffentlichen Aufforderung vom 5 .
Juni t . I . ungeachtet, auf das ZehntabldsungS -
Kapital, welches die Zehntpflichtigcn in der Ge¬
meinde Billafingen an die Großh. Domainrn-
Berwaltung Meersburg zu bezahlen haben , bis
jetzt keine Ansprüche angemeldet worden sind ;
so wird das angedrohte Präjudiz nunmehr als
eingetreten erklärt .

Ueberlingen , den 3. November 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Bleibimhaus .
(3) Hüfingen . sPräclusiv» Erkenntnis Da

bezüglich auf das der Fürstl. Standesherrschaft
Furstenberg in der Gemarkung Unadingcn zu-
stehcnde Zchntrecht auf die diesseitige Bekannt¬
machung vom 15. Mai d . I . keine Ansprüche
angemeldet worden sind , so werden die allenfalls
noch Anschrüche machenden Berechtigten an den
Zehntberechtigken verwiesen.

Hüfingen , den 9. November 1840.
Großh. Bad . F . F . Bezirksamt.

Schwab .
(3) Salem . Präclusiv- Erkenntlich .) Da sich

auf die öffentliche Aufforderung vom 1. April
d. I . , die zwischen dem Bürger Alois Salis zu
Bermatingen und den Bürgern Mathias Stühle
und Nikolaus Hagerdaselbst stattgehabtr Zehntab¬
lösung betreffend, Niemand gemeldet hat, so wird
dar angedrohte Präjudiz hiermit ausgesprochen.

Salem , den 7. November 1840.
Großhcrzogliches Bezirksamt.

Ruckmich.
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(3) Hüfingen . sPräclusiv- Erkenntniß .) Da

auf diesseitige Aufforderung vom 5. September
1837 , Nro. 9828, bezüglich auf das der Fürstl.
Standeshcrrschaft Fürstenberg in der Gemarkung
Auffcn zustehende Zehntrecht keine Ansprüche
angemeldet worden sind , so werden jene Perjonen,
welche ein Recht auf das Zehntablösungskapital
zu haben vermeinen , an den Zehntberechtigken
verwiesen.

Hüfingen , den 9. November 1840.
Großh. Bad . F . F. Bezirksamt.

Schwab .

Untergerichtltche Aufforderungen uud
Kundmachungen .

Schuldenliquida krönen .
Andurch werden alle Diejenigen, welche autz

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich-
tigstellungs - und Vorzug-Verfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung der Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandSrechte, unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung de» Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des MaffepflegerS , GläubigerausschuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg»
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an-
ersehen werden sollen. Aus dem

Oberamt Rastatt
(1) zu Rastatt , an die in Gant erkannte

Erbschaft des im Monat April d. I . im Gast¬
haus - zu den Dreikönigen dahier verstorbenen
Fremden — hier . bekannt unter dem Namen
Or. Moser , nach eingezogenen Erkundigungen
aber wahrscheinlich Niemand Anderer , als der
im Jahr 1824 von Pfullingen , Königs. Würt.
Oberamts Reutlingen, heimlich entwichene Karl
Heller aus Mösingrn , Königl . Württemb.
Oberamts Rothenburg, — auf Mittwoch den
23 . December d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger AmtSkanzlei. — Aus dem

Landamt Karlsruhe
(1) von Mühlburg , an den in Gant erkannten

Johann Dörrfuß , auf DienStag den 3. Der.
d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Land-
amtSkanzlei. — Aus dem
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Bezirksamt Breiten
( t ) von NeibSheim , an den in Gant erkannten

Bäckermeister Melchior Westermann , auf
Mittwoch den 16 . December d . I . , Bormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Gerichtskanzlci .

(3 ) Eppingen . fPraclusivbescheid .1 Zn
Sachen mehrerer Gläubiger gegen Jakob Chri-
stophel von Gcmmingen , später ansäßig in Nord¬
hausen , wegen Forderung und Borzug , werden
alle Diejenigen , welche ihre Forderungen in
der heutigen Liquidations - Tagfahrt nicht ange¬
meldet haben , von der vorhandenen Maffe aus¬
geschlossen.

Eppingen , den 9 . November 1840 .'
Großherzogl . Bezirksamt .

Ruth .
(3 ) Rastatt . ^Aufforderung .^ Die Erben

des zu Au am Rhein verstorbenen RathSdienerS
Christian Busch haben die ihnen auf das im
März d. Z . erfolgte Ableben desselben anerfallene
Erbschaft mit Borsicht des Erbverzcichniffes an-
getrcten . Es gehr deßhalb an alle Diejenigen ,
welche an den Nachlaß deS Bcrftorbenen eine
Forderung zu machen haben , die Aufforderung ,
solche Montag den 7 . December , Vormittags
9 Uhr , vor der TheilungS - Commisston aus dem
Rathhause allda um so gewisser geltend zu
machen und zu begründen , als sonst dem Nicht¬
erscheinenden seine Ansprüche nur auf denjenigen
Theil der Masse erhalten werden , welcher nach
Befriedigung der Gläubiger auf die Erben ge¬
kommen ist . Zu gleicher Zeit werden Diejenigen ,
welche einen Eigenthumsanspruch an die nach
Angabe der Betheiligten in dessen VerlaffenschaftS -
massc gehörige Behausung machen zu können
glauben , da über den Erwerb Ungewißheit ob¬
waltet , aufgefordcrt , solchen binnen 2 Monaten
bei der Unterzeichneten Stelle unter dem Nach¬
theil des Verlustes ihres EigenthumkrechtS an¬
zugeben und nachzuweisen .

Rastatt , den 4 . November 1840 .
Großherzogl . Oberamt .

Schaaff .
( 1 ) Ofsenburg . ( Aufforderung .^ Aus dem

LiegenschaftS - Bermögen des hiesigen Burgerö
und KüblcrS Michael Distel zweig sind in den
hiesigen Pfandbüchern zu Gunsten der hiesigen
Gutleut - Schaffnei folgende Einträge enthalten :

1 ) Laut Pfandbuch vom 8 . Jänner 1804 ,
Nro . 14 , pag . 30 , 100 fl . , ausgestellt
durch Zunftmeister Philipp Distelzweig und
seine Ehefrau Maria Anna geb . Beile .

2 ) Laut Pfandbuch bom 21 . April 1815 ,
Nro . 18 , Seite 167 , 150 sl>, ausgestellt
durch dieselben.

3 ) Laut Pfandbuch vom 23 . August 1825 ,
Nro . 162 , pag . 410 , durch Erwirkung
eines richterlichen Unterpfands , 30 fl . Zinse .

Nach der Erklärung der Gläubigerin sind diese
Kapitalien nebst Zinsen längst abgetragen .

Es werden nunmehr alle Diejenigen , welche
diese Obligation oder die Ausfertigung des Pfand -
Eintrags besitzen , aufgefordert , sie binnen sechs
Wochen dahier vorzulegen , und ihre Ansprüche
daran geltend zu machen , andernfalls diese für
erloschen erklärt und der Strich des Eintrags
im Unterpfandsbuch angeordnet werden wird .

Offenburg , den 17 . Nov . 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

Kern .

Mundtodt - Erklärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten und entmündigten Per¬
sonen nichts geborgt oder sonst mit denselben
contrahirt werden . — Aus dem

Oberamt Offenburg
(3 ) von Rammersweier , dem wegen Gemüths -

schwäche entmündigten ledigen Schreiner Michael
End , welchem Blumenwirth Schilly daselbst
als Pfleger bestellt wurde . — Aus dem

Bezirksamt Waldshut
(2 ) von Rotzel , dem wegen VcrstandeSschwäche

entmündigten Laver Vogelbacher , welchem
der Bürger Karl Flaum von da als Pfleger
bestellt wurde . — Aus dem

Oberamt Rastatt
(2 ) von Bischweier , der ledigen volljährigen

Bürgerstochter Amalia Zocher , welch « wegen
Geistesschwäche entmündigt und unter Curaeel
des Bürgers Cyriak Föry daselbst gesetzt wurde .

(2 ) von Rastatt , dem Bürger und gewesenen
Bäckermeister Michael Frühe , welcher sich der
Verwaltung seines Vermögens begeben und
welchem Polizeidiener Joseph Männle von da
als Beistand beiordnet wurde . — Aus dem

Oberamt Pforzheim
( 1) von Neuhauscn , dem Benedikt Hirn ,

welchem in der Person des Bürgers Nikolaus
Leicht von da ein Beistand beigegeben wurde .

(2 ) Lahr . ( Schuldenliquidaton .^ Aus Antrag
der Betheiligten werden hiermit die sämmtlichen
Gläubiger des Stubenwirths (BärenwirthS )



- 786

Peter Mamert Fautz von Seelbach zur An¬
meldung und Begründung ihrer Ansprüche am

Montag den 30. d . M. ,
Bormittags 9 Uhr , in dem Geschäftszimmer des
Distrikts- Thcilungskommissärs zu Seelbach mit
dem Bemerken aufgefordert , daß spätere An¬
meldungen bei der Bcrlaffenschaststheilung des
Schuldners Ehefrau Walburga geb . Nittinger
nicht berücksichtigt werden können.

Lahr, den 9 . November 1840 .
Großherzogl . Amts - Revisorat .

Bittmann .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen Jahresfrist
siH bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Ver¬
mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau-
klon wird ausgcliefcrt werden . — AuS den,

Oberamt Pforzheim
(2) von Eutingen , Johann Michael Barth ,

welcher am 24 . August 1800 in Dürrn geboren
wurde und sich im Jahr 1817 als Schmiedge¬
selle aus die Wanderschaft begeben hat , seit 1819
aber keine Nachricht von sich nach Haus gelangen
ließ , dessen Vermögen in 254 fl. 28 kr. besteht.
Aus dem

Bezirksamt Gernsbach
(3) von Ottenau , Bartholomä Kramer ,

welcher seit mehr als 30 Jahren aus seiner
Heimath abwesend ist und seit der im Jahr
1827 aus Moskau batikten letzten Nachricht über
seinen dortigen Aufenthalt vermißt wird.

( 1 ) Kork . sErbvorladttng .^ Die gegenwärtig
41 Jahre alte Barbara Zockers von Auen -
heim ist im Jahr 1834 ledigen Standes nach
Nordamerika auSgewandert und ist deren jetziger
Aufenthaltsort unbekannt .

Dieselbe ist als Miterbin des Nachlasses ihres
unterm 30. April d . I . verstorbenen LaterS ,
Leinewebers Michael JockerS von Auenheim ,
gesetzlich berufen , und wird daher solche zur
Erbtheilung mit einer Frist von drei Monaten
unter dem Androhen öffentlich vorgeladen , daß
im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft lediglich
Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen sie
zukäme, wenn die Vorgeladene zur Zeit des Erb¬
anfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Kork , den 16. November 1840.
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Stark .

(2) Walds Hut. sVerschollcnheirs -Erklärung .H
Da Friedolin Studinger von Bohland auf die
Vorladung vom 13 . März 1839 weder erschienen ,
noch etwas von sich hören ließ , so wird er nun¬
mehr für verschollen erklärt und dessen Ver¬
mögen den nächsten Erben in fürsorglichen Besitz
eingewiesen.

Waldshut , den 7. November 1840.
Großherzogl . Bezirksamt.

Dreyer .

Kauf - Anträge .
Achern . sHolzversteigerungss Aus Domainen-

waldungen des Forstbezirks Petersthal ! werden
durch Bezirksförster von Girardi am 26. d. M.
nachverzeichnete Holzsortimente versteigert:

269 Stück^tannene ! Sägklötze .
48 *4 Klafter buchenes Scheiterholz .
30 „ tannenes do .
10 34 „ buchenes Prügelholz.
13 34 „ tannenes do.

225?Stück̂ tannene' Wellen.
750 ,, buchene do.

Die Zusammenkunft ist frühe 8 ' UhrIauf dem
Holzschlag im Distrikt Hundskopf.

Achern, den 17 . November 1840 .
Großherzogl .^Forstamt.

CH . Eichrodt.
( 1) Breisach. sWeinversteigerung .^ Bonden

herrschaftlichen̂ Weinvorräthen^ in^ Bischoffingen
werden am

Montag den 30. d.'M .',
Vormittags 11 Uhr ,

im Stubenwirthshause daselbst circa^ lOO Ohm
neuer Wein versteigert ; wozu die Liebhaber mit
dem Ansügen eingeladen werden , daß , im Falle
der Keller mit den Fässern dazu -' gcwünscht
werden sollte , solcher ^biS^künftigen^Herbst ab¬
getreten werden kann .

Breisach , den 16 . Novemberj1840.
Großh . Domaincnverwaltung.

Kirchgeßner .
(3) Lehningen , Oberamts Pforzheim .

sLiegcnschaftsvcrftelgcrung.j Dem jBäckermeister
Joseph Bellezer dahier werden

Freitag den 27 . November ^d .^J . ,
Morgen » 9 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im VollstreckungSwege nachbenannte Realitäten
der Versteigerung mit dem Bemerken auSgesetzt ,
daß , wenn der Schätzungspreiserzielt wird , der
endgültige Zuschlag sogleich erfolgt .
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1) Eine einstöckige Behausung mit einem
steinernen Stock , nebst Stallung und einer
halben Scheuer , sodann ein gewölter Keller mit
einem besondern Dach, einers. Engelwirth Frieton,
anderseits Kaspar Kunle, vornen die Dorfgaffe,
HauS - Nro . 38 .

2 ) 11 Ruthen Hofraum, worauf das Hau »
steht , neben den obengenannten Anstößern .

3 ) 14 Ruthen Kochgarten beim Haus , neben
Engelwirth Frieton und Alois Günter , oben
KaSpar Kunle , unten Eigenthümer selbst.

Wiesen .
4) 1 % Viertel in den neuen Wiesen , einers .

jung Joseph Bellezer , anderseits Elias Frieton,
oben der Weg , unten der Laügraben .

5) 1 Viertel 5 Ruthen oben im Schlatt ,
einers . Jakob Grüner, anders. Tobias Frieton ,
oben der Steinegger Weg , unten die Anstößer .

6) 1 Viertel 22 4 Ruthen allda, einerseits
Ludwig Klink , anderseits Joseph Kunle , oben
und unten die Anstößer .

7 ) 2 Viertel 31 4 Ruthen in den untern
Kuchenwiesen , einerseits Joseph Morlock von
Mühlhausen , anderseits Kaspar Kunle, oben die
Anstößer, unten die Gewann .

8) 24 14 Ruthen im Thäle (Bühl ) , einerseits
Jakob Grüner, anderseits Wilhelm Reinkunz von
Neuhausen, oben der Wäffergraben, unten der
Fußpfad.

9) 21 Va Ruthen allda, einerseits ZachäuS
Wiedmann , anders. Bernhard Dennig , oben die
Anstößer , unten der Fußpfad.

10) 25 Ruthen allda, einers. Alois Günter,
anders . EliaS Morlock , oben die Anstößer , unten
die Gewann .

11) 1 Viertel 7 Ruthen im Laubusch u. Heimer-

weg , neben der Gewann und Franz Anton
Wiedmann , oben die Anstößer , unten der Weg .

A e ck e r .
Zelg Neuhausen .

12) y2 Viertel Hanfland bei der Ziegelhütte,
neben Balthasar Doll und Kaspar Kunle , oben
der Neuhauser Weg , unten die Garten.

13) 1 Va Viertel 13 Ruthen in den Gänsäckern,
neben ZachäuS Wiedmann u. Eustachius Boffert,
oben die Anstößer , unten der Grundgraben.

14) 1 Viertel 14 *4 Ruthen in den Lrrchen-
äckern , einerseits Kaspar Kunle, anderseits Elias
Frieton , oben der Neuhauser Weg , unten die
Gewann .

15 ) 1 Viertel 31 34 Ruthen in den Heiligen¬
äckern, neben dem Neuhauser Weg und Joseph
Kunle , oben besagter Weg , unten der Laugraben.

16) 34 % Ruthen im Laubusch , einerseits
Michael Sickinger, anders. Elias Frieton , oben
die Gewann , unten die Straße .

17) 1 Viertel 4 Ruthen in den Gaierweiden,
neben dem Wurzelweg und Joseph Scherzinger,
oben die Gewann , unten der Weg .

18) 30 1/ 8 Ruthen ober der Straße , neben
Lorenz Bogner und Dietrich Bellezers Wittib ,
oben die Anstößer , unten die Straße .

19 ) 1 Viertel 21 % Ruthen im Rübenbusch ,
neben Ignaz Leicht von Neuhausen und Elias
Sparn , oben die Gewann , unten die Anstößer .

20 ) 28 yä Ruthen unterhalb dem Heimerweg,
neben Michael Sickinger und EliaS Morlock,
oben der Weg , unten die Gewann .

21 ) 31 Ruthen ober dem Steinegger Weg ,
einer - und anderseits Elias Frieton , oben und
unten Weg .

22 ) 1 Viertel 5 Ruthen allda , einers. Engel-
wirth Frieton , anderseits Philipp Kiemle, oben
und unten der Weg .

23) 1 Viertel 15 % Ruthen im Grundgraben,
neben Dietrich BellezerS Wittib u . AloiS Günter,
oben die Anstößer , unten der Grundgraben.

24 ) 31 Ruthen ober den Hummelswiesen ,
neben Ferdinand OchS und Joseph Kunle , oben
die Anstößer , unten die Hummelswiese .

Zelg Schlatt .
25 ) 1 Viertel 16 '4 Ruthen im Bühl , neben

Johann Honeg und RemigiuS Kunle , oben die
Anstößer , unten der Schlattgraben.

26) 33 4s Ruthen hinter dem Schlatt , neben
Adam Kellers Wittib und Wilhelm Vetters
Wittib , oben die Gewann , unten die Schlatt¬
wiesen.

27 ) 1 Viertel 5 34 Ruthen allda , einerseits
Ludwig Klink , anderseits Joseph Huttenberger,
oben die Straße , unten die Anstößer .

28 ) 2 Viertel in den Griechenäckern , einers .
Alexander Kunle, anderseits KaSpar Kunle ,
oben die Straße , unten die Anstößer .

29) 1 Viertel 13 Ruthen im Loch , neben
Ipseph Huttenberger und Friedrich Morlock ,
oben der Viehtrieb, unten die Anstößer «

30) 14 Viertel im Ottenforchen, neben
Christian Klink und Friedrich Morlock , oben der
Viehttieb , unten die Anstößer .

3t ) 1 Viertel hinter dem Schlatt , neben
Elias Frieton und Joseph Sturn , vornen und
hinten Anstößer .

Zelg Hausen .
32) 31 Ruthen in de« Spihäckern, einerseits

Ferdinand OchS , anderseits Bernhard Dennig ,
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oben die 'Gewann , unten die Allmend .
33 ) 28 Ruthen in den Krummenäckern , neben

Kaspar Kunle und Engelwirth Frieton , oben
die Gewann , unten der Münklinger Pfad .

34 ) 3 Viertel 36 V2 Ruthen im Lendenacker ,
neben Ferdinand Ochs und Tobias Boffert ,
oben die Gewann , unten der Münklinger Pfad .

35 ) 1 Viertel 31 % Ruthen am Weitheimer
Weg , neben Erasmus Kunle von Neuhausen ,
anderseits Johannes Dennig , oben die Gewann ,
unten besagter Weg .

36 ) 1 Viertel 35 % Ruthen ober dem Hau -
sener Weg , neben Elias Frieton und ErasmuS
Kunle von Neuhausen , oben die Gewann , unten
besagter Weg .

37 ) 32 % Ruthen unterhalb dem Hausener
Weg , neben Engelwirth Frieton und Ferdinand
OchS , oben der Weg , unken die Anstößer .

38 ) 21 % Ruthen in der Halden , einerseits
Philipp Kicmle , anderseits Elias Frieton , vornen
und hinten die Anstößer .

Waldung .
39 ) 3 Morgen 1 Viertel im Büchelberg , neben

mehreren Anstößern .
40 ) 1 % Viertel in der hintern Gewann , neben

Michael Sickinger und Melchior Beckers Erben ,
oben und unten Anstößer .

41 ) 1 Viertel 10 Rth . hinter dem Schlatt ,
neben Elias Frieton und Egid Konrad , oben
die Anstößer , unten der Weg .

42 ) 1 Viertel 9 Ruthen neben GermanuS
Leicht und Joseph Sturn , oben die Schlatt¬
wiesen , unten die Anftdßer.

43 ) 1 Viertel 5 Ruthen ober dem Steinegger
Weg , neben sich selbst und Philipp Kiemle ,
oben und unten der Weg .

44 ) 1 % Viertel 2 Ruthen unterhalb dem
Hausener Weg , neben Thomas Kunle und sich
selbst.

Lehningen den 3 . November 1840 .
Bürgermeisteramt .

^ Geisel .

( 1) Eutingen , Oberamts Pforzheim . sLiegen -
schafts - Versteigerung .) Dem Bürger Christoph
Bittet von hier werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 9 . d. M . die unten benannten
Liegenschaften Montag den 7 . December d . I .,
Morgens 9 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause ,der Gant wegen , öffentlich versteigert ; wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
schatzungSpreis erreicht wird .

Häuser und Gebäude .
Eine halbe Behausung mit einem steinernen

Stock unten im Dorf , neben Michael Winkler
und Jakob Ratz .

A e ck e r .
Zelg Knettlach .

1 ) 30 Ruthen auf dem Bügel , neben Michael
Rapp und Johann Mürrle .

2 ) 1 Viertel 13 Ruthen in den Kelteräckern,
neben Matheus Rapp und Heinrich Mößners
Wittib .

3 ) 30 Ruthen auf der Wittum , neben Jak .
Schnaufers Wittwe und Bäcker Bräuninger .

4 ) 1 Viertel hinter der Weinstraße , neben
Jakob Mürrle und der Landstraße .

5 ) y2 Viertel im Bensach , neben Heinrich
Schüler und MathcuS Kälber .

6 ) 1 Viertel auf dem Bügel , neben Johann
Stcidle und Joh . Bräuninger .

7 ) 32 Ruthen im Klotzmärte , neben Johann
Bräuninger und Heinrich Rapp .

8 ) 26 Ruthen in den Hüttenäckern , neben
Matheus Schnaufer und Friedrich Morlock .

9 ) Vi Viertel allda , neben Karl Karst und
Karl Kälber .

10 ) 1 Viertel 20 Ruthen im Gölberg , neben
Christoph Diel und Michael Steidle .

11 ) 1 Viertel im rothen Mäuerle , neben
Christoph Rapp und Heinrich Mößner .

12 ) % Viertel aus dem Sand , neben Math .
Mürrle und Georg A . Zorn .

13 ) 1 Viertel im rothen Mäuerle , neben
Helena Bitte ! und Matheus Stark .

14 ) % Viertel allda , neben MatheuS Rapp
und Wilhelm Kälber .

Zelg Eichlaub .
15 ) 1 Viertel hinter dem Bügel , neben Helena

Bittet und Jakob Stark .
16 ) 1 Viertel im Brumach , neben Jakob

Stark und Christoph Stark .
17 ) 32 Ruthen auf dem Bügel , neben Christ.

Reble und H . Schüler .
18 ) 1 Viertel 10 Ruthen auf dem Burach ,

neben Heinrich Mößner und Karl Karst.
19 ) 1 Viertel im Bulach , neben F . Jakob

Kälber und Karl Kälber .
20 ) 1 Viertel 10 Ruthen hinter dem Bügel ,

neben Andreas Stark .
21 ) 34 Ruthen im Brumich , neben Jakob

Zorn und Wilhelm Steidle .
22 ) 1 Viertel allda , neben MatheuS Bcch -

told und Wilhelm Karst .



Wiesen .
23) 1 Viertel im Bruch , neben dem Graben

und Heinrich Kälber .
24) 16 Ruthen allda , neben Lammwirth Hei¬

decker und Vogt Müller.
25) 16 Ruthen in der Rembach , neben Hein¬

rich Mößner und Michael Rapp.
26) 1 Viertel in den Gemeindswiescn , neben

dem Wald und der Kieffelbronner Gemarkung .
27) 1 Viertel im Meinach , neben Jakob Karst

und Karl Kübler .
Weinberge .

28) 15 Ruthen im Hachel , neben dem Weg
und Karl Kälber .

29) 17 Ruthen im Wartberg, neben Philipp
Feils Wittwe und Karl Kälber .

Eutingen, den 16. November 1840.
Bürgermeisteramt .

Schüler , vdt. Schückle ,
Rathsschrbr .

(1 ) Ottersweier , Amts Bühl . sHausver-
steigcrung .) In Folge richterlicher Verfügung
vom 80. Juni , Nro . 15463 , wird am Dienstag
den 1. December d . I . , Morgens 8 Uhr , auf
dem hiesigen Rathhause die nachbeschriebene Be¬
hausung der Friedrich SchadS Wittwe dahier
der Steigerung ausgesetzt ; nämlich :

Eine einstöckige Behausungnebst Scheuer und
Stallung — Alles von Holz und unter einem
Dache — mit 21 Ruthen Hofraikhen - und
Gartenplatz , einers. Andreas Heid , anderseits
Joseph Metzinger , vornen der Weg u. Dorf¬
bach , hinten die Gärten.

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis
und darüber geboten wird .

OtterSweirr, den 18 . November 1840.
Bürgermeisteramt .

Weber .
(2) Baden . fLiegenschafts- Versteigerung .)

In Folge richterlicher Verfügungen des Großh.
Bezirksamts dahier vom 23. , 25. und 27. April
d. J . , Nro . 6142, 6570 — 72 und 6553 , vom
25 . und 29. Mai d . J . , Nro . 8205 und 8401,
sodann vom 24. Oktober l . I . , werden auS der
Ganlmaffe des RebmannS Stephan Binz dahier

Donnerstag den 17. December d . J . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem städtischen Rath¬
hause im Vollstreckungswege öffentlich versteigert :

1 ) Ein zwei Stock hohes , von Stein erbautes
Wohnhaus in der Beuerner Vorstadt am Hahn¬
buckel dahier , mit 6 Wohnungen, den Dachftock
mit eingerechnet, mit Balkenkeller , Stallung,

Scheuer und Heuboden , nebst dem Platze , aus
dem diese Gebäulichkeiten stehen, mit dem dazu
gehörigen Hofraum 25 Ruthen 51 Fuß im
Quadrat groß, angrenzend einers. Franz Steinet,
anders. Eduard Weber, vornen der Frohnd-
grabenweg . hinten Karl Hüber.

2) Ungefähr ein Morgen Wiesen in der
Falkenhalde , einers. Joseph Seifrieds Wittib ,
anders. Joseph Jörger , oben mehrere Aufstdßer,
unten Weg.

3) Ungefähr Vt Viertel Reben im Frohnd-
graben nebst Vorgeländ , einers. Joseph Falk,
anderseits Sebastian Schieß Wittib , oben die
Hardgaffe , unten Graf von Predelys.

4) Ein Stück Neubruch - Acker am Birken¬
buckel , ungefähr 1 Morgen groß, einers. Konrad
Schubi's Erben , anders. Ignaz Sulzer , oben
Se . Königl. Hoheit der Großhcrzog Leopold
und Fahrweg, unten Gras von Predelys , Anton
Schäocl und Fußweg .

5 ) Ungefähr % Viertel Ackerboden mit Vor-
geländ in der Falkenhalde , einers. Bernhard
Kunz , anders. Joseph Seifrieds Wittib , oben
dieselbe , unten der Stadtwalo.

6) Zwei Viertel Reben mit Vorgeländ in
der Falkcnhalde , einers . Bernhard Kunz , anders,
und oben Joseph Seifrieds Wittib , unten die
Hahngaffe .

7) Ein und ein halbes Viertel Reben mit
Vorgeländ im Frohndgraben , einerseits Laver
Steinel, anders. Sebastian Schieß Wittib , oben
Gaffe , unten Graf von Predelys.

8 ) Ein halbes Viertel Acker im Thiergarten,
einers. Alois Jörger, anders. Zimmermann GroS ,
oben vr . Maier , unten Johann Schleh.

9) Zwei Viertel Reben mit Vorgeländ im
Frohndgraben , einers. Georg Seifried , anders.
Joseph Reich, oben Schmied RitzingerS Wittib ,
unten Mathias Maier.

10 ) Zu gleicher Zeit wird von der Michael
Schweigerts Wittib dahier das für den Schuldner
zu Unterpfand eingesetzte Grundstück , nämlich :

Sechs Steckhaufen Reben am Frohndgraben,
ungefähr 1 Viertel groß , einers. Joseph Reich,
anderseits Reinhard Gleisle, oben Mathias
Maier , unten Zimmermann Kochs Erben ,

zum Kaufe auSgesetzt .
Wird der SchätzungSpreiS erreicht, so wird

um das letzte und höchste Gebot der endgültige
Zuschlag sogleich bei der Versteigerung ertheilt
werden . Baden, den 2. November 1840.

Bürgermeisteramt.
Jörger .
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(3 ) Weißenstein , Oberarms , Pforzheim .
In Folge richterlicher Verfügung vom 8 . Sept .
d. I . Nro . 20941 , werden nachbeschribene, dem
Ankcrwirth Chriftopb Weber dahier gehörige
Liegenschaften

Donnerstag den 3 . Deccmber d . Z . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
einer öffentlichen Versteigerung ausgesctzt , als :

1 ) Eine zweistöckige , geräumige Behausung
mit der Rcalschildgercchtigkeit zuni goldenen Anker ,
sammt Scheuer , Stallung und gewölbten Keller ,
auf dem Felsen , neben Jakob Mürrle und Louise
Trautz ;

2 ) 13 Ruthen Garten an der Südseite des
Hauses ;

3 ) 1 Viertel 20 Ruthen Mäheacker aus dem
Felsen , mit einer Mauer umgeben .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
l Schätzungspreis oder darüber erzielt ist.

Weißenstein , den 26 . Oktober 1840 .
DaS Bürgermeisteramt .

Bohncnberger .
(3 ) Mühlburg bei Karlsruhe . fCichorien »

fabrik - und Wohngebäude - Versteigerung .^ AuS
der Gantmaffe des verstorbenen Cichorienkaffee -
Fabrikanten Gottfried Deimling in Mühkburg
werden in Folge gantrichterlichcr Verfügung vom
15 . Ocrobcr d . I . , Nro . 17735 ,

Dienstag den 8 . Deccmber d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Gasthause zum Hirsch in Mühlburg dffent -
lich zu Eigentbum versteigert :

1) Eine einstöckige Behausung mit Scheuer ,
Stallung , Fabrikgebäuden und Hofraum , 1 Vier¬
tel 52 Ruthen 51 Fuß enthaltend , sodann
9 Ruthen 62 Fuß dabei liegender Garten , in
der Adlerstraße zu Mühlburg , neben Jakob
Stolz und nachfolgendem Wohngebäude , vornen
die Adlerstraße und hinten der Landgrabcn ,
sammt der innern Einrichtung , Schneidmaschine ,
Darröfen , Brenntrvmmcln , Cichorienmühle re.
Ferner :

2 ) Ein einstöckiges Wohnhaus nebst Holz -
schöpfen , Hosraum und Gärtchen , 21 Ruthen
85 Fuß enthaltend , sodann 6 Ruthen 51 Fuß
mit dem Nachbar Wilhelm Hartmann gemein¬
schaftlicher Einfahrt , in der Adlergaffe zu Mühl¬
burg , neben vorstehenden Wohn - und Fabrik -
Gebäuden , anders. Hutmacher Wilhelm Hart¬
mann , vornen die Adlerstraße und hinten der
Landgraben .

Dies wird mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn

der Schätzungspreis erreicht wird . Auswärtig «
Steigerungs - Liebhaber müssen sich mit hinläng¬
lichen ul legalen Vermögenszcugniffen ausweisen .

Karlsruhe , am 3 . Nov . 1840 .
Großherzogl . Landamtsrevisorat .

Rheinländer .
( 3 ) Durlach . sLicgcnschafts - Versteigerung .^

Dem Jakob Langenbach , Bürger und Schloffe »
meifter dahier , werden in Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 26 . August d . I . , Nro . 18552 , die
nachbenannten Liegenschaften

Montag den 7 . December d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rathhauseim Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schähungspreis erreicht werde ; als :

1 ) Eine zweistöckige Behausung mit einem
kleinen Anbau in der großen Rappengaffe , vornen
Gaffe , hinten der gemeinschaftliche Winkel , rechts
Apotheker Bürk , links Bäckermeister Kindler .
Schätzungspreis 1600 fl .

2 ) 24 Ruthen Garten in der langen Gaffe ,neben Waffenschmied Derrer u. Friedrich Fäsers
Erben . Schätzungspreis 70 fl .

3 ) 19 Ruthen beim Leitgraben , neben dem¬
selben und Andr . Order . Schätzungspreis 125 fl .

4 ) 2 Viertel Acker im Strähler , neben Friedr .
Kleiber und Heinrich Langenbach . Schätzungs¬
preis 200 fl .

5 ) 26 Ruthen Acker in der Bein , neben
Friedrich Langenbach und Heinrich Order . An -
schlag 80 fl .

6) 59 Ruthen Weinberg im Billig , neben
Johann Friedrich Deck und Magdalena Dreher .
SchätzungsprciS 80 fl .

Ourlach , den 2 . November 1840 .
Bürgermeisteramt .

A . A.
Suppel .

Bekanntmachungen .
(4 ) Konstanz . sHofgüterverpachkung .^ Die

beiden Hofgüter Burg und Rohrhausen in
der Gemarkung Dettingen , deren Pacht sich mit
Georgi 1841 endigt , werden SamStagS den
28 . November , Vormittags 10 Uhr , im
Kreuzwirthshause zu Dettingen auf 9 bis 12
Jahre verpachtet . Beide Güter sind ganz arrondirr .
Der Burghof umfaßt nahe an 78 Morgen Acker¬
feld und 59 Morgen Grasgarten und Wiesen ; der
Rohrhauser Hof nahe 78 Morgen Ackerfeld und



- 791 —

50 Morgen Baum^arten und Wiesen . Die Stei¬
gerer haben Vermögens - und Leumundszeugnisse
vorzulegen .

Konstanz , den 16. Nov . 1840.
Großh. Domainenverwaltung.

Klaiber .
(1) Karlsruhe . (Waldsamenlieferung .^ Die

Lieferung der für die Culturen in den Domainen-
waldungen hiesigen Forstamts pro 1840/41
erforderlichen

2740 Pfund Forlensamen und
1260 „ Weißtannensamen

wird bis Montag den 7. December d. Z. im
Soumissionswegean den Wenigstnehmenden be¬
geben werden , und die hiezu Lust habenden
Samenhändler werden unter dem Bemerken
eingeladen , daß

1) die Lieferungs - Bedingungen täglich in dies¬
seitiger Kanzlei eingesehen werden können;

2) die Soumissionen unter diesseitiger Adresse
(Samenlieferung betreffend) längstens bis
den 7. December d. I . dahier einkommen
müssen;

3) daß alle etwa später einkommenden Gebote
nicht mehr berücksichtigt werden können , und

4) daß die einkommenden Soumisstonen an
gedachtem Tage eröffnet und alsdann auch
die Samenlieferung hiernach begeben wird .

Karlsruhe, den 18. Nov . 1840.
Großh. Forstamt Ettlingen .

Fischer .
(2) Pforzheim . (Dienstantrag.) Zn der

Unterzeichneten Anstalt wird bis 1. Februar 1841
die Stelle eines Werkmeisters für daS^Leinen¬

gewerk, mit welcher zugleich der Dienst eines
Aufsehers in der Anstalt verbunden ist , erledigt.Der jährliche Gehalt ist 300 sl. nebst freier
Wohnung, Holz , Licht , Wasche , Arzt und
Ärznei, jedoch nur für seine Person. Die Com-
petenten um diese Stelle haben sich unter Bor-
läge der ersordlichen Zeugnisse binnen 3 Wochen
bei diesseitiger Stelle anzumclden .

Pforzheim , den 10. November 1840.
Großh . Verwaltung des allgem . Arbeitshauses

Becker .
(2) Pforzheim . sLederlieferungs - Verstei¬

gerung .^ Die Lieferung des Lederbedarfs zur
Schusterei des Arbeitshauses dahier , bestehend in

circa 5 bis 6 Centner Sohlleder ,- 1 Centner Schmalleder,
- V2 ' - Kalbleder ,
5 Stück Schaffellen,

für das Kalenderjahr 1841 wird Mittwoch den
25. d . M. , Nachmittags 2 Uhr , in öffentlicher
Versteigerung an den Wenigstnehmenden be¬
geben , wozu die Liebhaber cingeladen sind .

Pforzheim , den 13. November 1840.
Großherzogl . Arbeitshaus- Verwaltung .

Becker. Hölzlin .
Mannheim . (Offene Lchrlingsstelle .j Zn

einer Manufaclurwaarcn- Handlung in Mann¬
heim ist für einen jungen Menschen , israelitischer
Religion , eine Lehrlingsstelle offen. Näheres bei
der Redacrion dieses Blattes .

Offenburg . (Anzeige .^ Zn der Buchdruckerei
von Z. Otteni sind die vorgeschriebenen Im¬
pressen zu den Prüfungstabellen der Volksschulenä 2 kr . per Bogen zu haben .

Grotzh. Wohllöbl . Obe - und Bezirksämter
des Mittelrheinkreises .

In der Buchdruckerei von I . Otteni in Offenburg wird demnächst eine kurze

Instruction für die Orts - Polizcidicner,
1 Bogen kl . 8 . geheftet, zu 0 kr . per Exemplar , erscheinen .

Sie ladet daher die Großh. Wohllöbl . Ober - und Bezirksämter des Mittelrheinkreises
höflich ein, diese Instruction für ihre Gemeinden bestellen zu wollen, und bittet, gefällige
Bestellungen in möglichster Bälde zu ertheilen , damit die Auflage darnach bemessen werden
kann . Bei angemessenen Parthien wird ein Rabatt von 10 pCt. erlassen .

Redaction , Druck und Verlag von Z. Otteni in Offenburg .
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